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BEAT BLOCH, CSP, 1963, VERHEIRATET, ZWEI SÖHNE, RICHTER 

AM BEZIRKSGERICHT HORGEN, MITGLIED DER KOMMISSION 

FÜR JUSTIZ UND ÖFFENTLICHE SICHERHEIT UND DER SPEZIAL-

KOMMISSION ZKB, PRÄSIDENT TRAVAIL.SUISSE ZÜRICH

DIESE PERSÖNLICHKEITEN EMPFEHLEN DIE WIEDERWAHL 
VON BEAT BLOCH:
Martin Abele, Gemeinderat Grüne, Zürich; Jürg Ammann, aGemeinderat Grüne, Zürich; 
Brigitte Binder, Geschäftsführerin Spitex, Grüne; Monika Bloch, aGemeinderätin CSP, ehem. 
Parteipräsidentin CSP Schweiz; Yvonne Bollinger, Umweltingenieurin und Juristin, Kantons-
ratskandidatin Grüne, Zürich; Marcel Bührig, Gemeinderat Grüne, Zürich; Daniela Caminada, 
Kindergärtnerin, CSP, Zürich; Hugo Fasel, aNationalrat CSP; Brigitte Fleig-Schwarz, Rent-
nerin, CSP, Zürich; Victor Furrer, Berufsschullehrer, CSP, Zürich; Alois Gasser, pensioniert, 
ehemals Swisscom, transfair Sektion Linth-Limmat; Balthasar Glättli, Nationalrat / Frak-
tionspräsident Grüne, Zürich; Doris Gmür, Kindergärtnerin, Adlikon; Werner Gmür, Sozial
arbeiter, Adlikon; Jürg Hämmerli, Chordirektor, Opernhaus Zürich; Philip Herren, Sekundar-
lehrer, Zürich; Esther Hildebrand, Koordinatorin SRK Kanton Zürich; Erich Hofstetter, VBZ 
Chauffeur, Vorstandsmitglied Travail.Suisse Zürich; Max Holliger, Gemeinderat FDP, Bau-
vorstand, Aesch; Christoph Hug, Schreiner / Präsident Grüne Stadt Zürich; Elena Kanavas, 
Rechtsanwältin, Meilen; Arno Kerst, Präsident Syna – die Gewerkschaft; Gabi Kisker, 
Gemeinderätin Grüne, Zürich; Tim Klose, Chefarzt, Zürich; Markus Kunz, Gemeinderat Grüne, 
Zürich; Robert Kümin, Co-Präsident Grüne 1 + 2, Zürich; Willy Küng, aStadtrat CSP, Zürich; 
Daniel Leupi, Stadtrat Grüne, Zürich; Roland Lukas, Leiter Sozialdienst, CSP, Zürich; Res 
Marti, Sozialwissenschaftler, Kantonsrat Grüne, Zürich; Martha Müller-Ledergerber, CSP, 
Zürich; Thomas Münch, Seelsorger Sihlcity-Kirche und Haltestille Bahnhofstrasse, Zürich;  
Urs Nötzli, Lokomotivführer, CSP, Zürich; Heinz Oehler, dipl. phys. ETH, CSP, Zürich; Kathari-
na Prelicz-Huber, Gemeinderätin Grüne, Professorin Fachhochschule, Zürich; Karin Rykart, 
Fraktionspräsidentin Grüne Gemeinderat Zürich; Harald Salzmann, Teamleiter GU / TU, 
Präsident Syna Limmattal; Monika Schmid, Theologin / Pfarreibeauftragte, Effretikon; Peter 
Schmidt, Regionalverantwortlicher Zürich / Schaffhausen, Syna – die Gewerkschaft; Monika 
Schwaiger, Familienmanagerin, Zürich; Kathy Steiner, Kantonsrätin Grüne, Zürich; Regula 
Strässle-Huber, Hortleiterin, CSP, Zürich; Franz Süss, Lehrer, Mitglied der GL Sonderschul-
kommission, CSP, Zürich; Dr. nat. oec. Marco Trevisani, Zürich; Bea Volken, Präsidentin Kino 
Xenix, Zürich; Peter von Felten, aKantonsrat, CSP, Zürich; Barbara Wirz, Schulpsychologin, 
Zürich; Roberta Weiss, Betriebsleiterin, Grüne, Zürich; Dr. theol. Peter Wittwer, CSP, Zürich; 
Sabine Ziegler, Siedlungs-Coach, aKantonsrätin SP, Zürich
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BEAT BLOCH 

DAFÜR SETZE ICH MICH EIN GRÜNE WÄHLEN

AM 12. APRIL 2015

CSP AUF DER LISTE DER GRÜNEN
Die Christlich-soziale Partei (CSP) ist im Kanton Zürich eine kleine Partei. Mit dem 
neuen Wahlsystem, bei dem nur Parteien bei der Verteilung der Kantonsratsmandate 
berücksichtigt werden, die mehr als 5% Wähleranteil erringen, besteht die Gefahr, 
dass alle für die CSP abgegebenen Stimmen wertlos sind. Damit dies nicht geschieht, 
und dank der guten Zusammenarbeit zwischen Grünen und CSP auf allen politischen 
Ebenen (Beat Bloch ist Mitglied der Grünen Fraktion im Zürcher Kantonsrat, CSP-
Gemeinderäte in der Stadt Zürich waren Mitglieder der Grünen Fraktion und auch die 
CSP-Nationalratsmitglieder Hugo Fasel und Marie-Thérèse Weber-Gobet waren Mit-
glieder der Grünen Fraktion), geniessen Kandidierende in verschiedenen Wahlkreisen 
bei den Kantonsratswahlen Gastrecht auf der Liste der Grünen.

SOZIALES
Nicht alle Menschen können für sich selber sorgen. Wer Unterstützung braucht, soll 
diese bekommen und auch weiterhin am sozialen Leben teilnehmen können.

FAMILIE
Kinder zu haben ist nach wie vor ein Armutsrisiko. Dieses Risiko ist gezielt zu 
bekämpfen. Finanzschwache Familien und Alleinerziehende sind zu entlasten.

FINANZEN
Die Zeit der Steuergeschenke ist vorbei. Um seine Aufgaben wahrnehmen zu können, 
muss der Staat mit genügend finanziellen Mitteln ausgestattet werden.

LEBENSQUALITÄT
Hohe Lebensqualität ist in der Stadt und auf dem Land wichtig. Auf dem Land ist 
das Kulturland zu schützen, in den Städten die Grünflächen zu erhalten.

ARBEIT
Wer vollzeitig arbeitet, soll mit seinem Arbeitserwerb den Lebensunterhalt für 
sich und seine Familie bestreiten können.  

52, Richter am Bezirks
gericht, CSP, bisher

Soziale Sicherheit und die 
Beachtung der Grundrech-
te sind Garanten für ein 
konfliktarmes Zusammen-
leben. Auch in schwierigen 
Zeiten müssen diese Werte 
Bestand haben.

BEAT
BLOCH

54, Architektin, 
Gemeinderätin

Hohe Lebensqualität ist 
auch im urbanen Raum 
wichtig. Dazu gehören 
genügend Erholungszonen 
und eine qualitativ hoch-
stehende Stadtentwick-
lungmit einer entsprechen-
den Bauordnung.

GABI
KISKER

42, Rechtsanwalt, 
Stiftungsrat PWG

Menschen verschiedener 
Herkunft und sozialer 
Schichten leben in Zürich 
und machen diese Stadt 
lebendig, spannend und 
vielfältig. Dafür braucht es 
auch bezahlbaren
Wohnraum.

DOMINIK
OTT

41, Umweltingenieurin 
und Juristin

Für Umweltschutz, Arten-
schutz und Biodiversität 
setze ich mich in meinem 
täglichen Leben beruflich 
und privat ein. Dies ist für 
mich auch eine Investition 
in die Zukunft.

YVONNE
BOLLINGER

MARTIN GRAF

AUTHENTISCH UND KLAR.

WIEDER IN DEN REGIERUNGSRAT MIT

MARKUS BISCHOFF, JACQUELINE FEHR UND MARIO FEHR


